
Eukalyptus Globulus 

Botanische Familie: 
Myrtaceae (Myrthe) 
Standort: 
Australien, Brasilien 
Extraktionsmethode: 
Dampfdestilliert von den Blättern. 
Hauptbestandteile: 
1,8 Cineol (58-80%), Alpha-Pinen (10-22%), Limonen (1-8%), Para-
Cymen (1-5%), Trans-Pinocarveol (1-5%), Trans-Pinocarveol (1-5%), 
Aromadendrene (1-5%), Globulol (0.5-1.5%)  
Historische Daten: 
Über Jahrhunderte haben die australischen Aborigines die 
desinfizierenden Blätter verwendet, um Wunden zu bedecken. 
Labortests haben kraftvolle, antimikrobielle Inhaltsstoffe 
herausgefunden. E. Globulus enthält einen hohen Anteil an Eukalyptol 
(ein Hauptbestandteil vieler antiseptischer Mundspülungen). Wurde oft 
für das Atmungssystem benutzt. Eukalyptus wurde auch für seine 
kraftvollen Insekten- abwehrenden Qualitäten untersucht (Trigg, 1996). 
Eukalyptusbäume wurden in vielen Teilen Nordafrikas angebaut, um 
erfolgreich die Malariaverbreitung zu stoppen. Laut Dr. med. Jean Valnet 
reicht eine Lösung von 2 Prozent Eukalyptusöl, versprüht in der Luft, um 
70 Prozent der Luft- übertragenen Staphylokokkenbakterien zu töten. 
Einige Ärzte verwenden noch immer Eukalyptuslösungen bei der 
Wundversorgung. 
Medizinischer Nutzen: 
Schleimlösend, antimikrobiell, antibakteriell, antifungal, antiviral, anti-
Aging 
Verwendung: 
Atemwegs-, Nebenhöhleninfektionen, abschwellend,Rheumatismus, 
Arthritis. 
Wohlriechender Einfluss: Fördert Gesundheit, Wohlbefinden, Reinigung 
und Heilungsprozesse. 
Anwendung: 
pur oder verdünnt mit V6 z.B. auf den Hals - Brustbereich auftragen, 
inhalieren, ins Badewasser oder in die Dampfdusche geben, Zerstäuben 
- Versprühen - Riechen 
! nicht in die Augen, Ohren und Geschlechtsteile ! 
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